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Herren Landesklasse Gr. 1

SU Neckarsulm IV : TSB Horkheim 
Samstag, 11.03.2023, 17:00 Uhr

SU Neckarsulm IV verliert knapp gegen TSB Horkheim

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSB Horkheim am
Samstagnachmittag in den Armen: Gianni Fantaguzzi hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (29:31 Sätze) in
der Herren Landesklasse Gr. 1 Partie gegen die SU Neckarsulm IV gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Patrick Schuster, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Weber / Binnig beim 11:
3, 12:10, 11:7 von Starkloff / Hübner. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Holz / Melke die
Begegnung mit 1:3 gegen Schuster / Hadlaczky abgaben und eine Niederlage kassierten. Mit nur
einem Satzverlust gingen derweil Werz / Bähr gegen Elsner / Fantaguzzi durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Marcel Weber seinem
Gegner Stefan Hadlaczky letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ohne Satzgewinn für
Sebastian Binnig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Patrick Schuster. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf dem
falschen Fuß erwischte Wolfgang Holz seinen Gegner Florian Elsner beim überzeugenden Erfolg
ohne Satzverlust. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rainer
Werz über die 1:3-Niederlage gegen Henrik Starkloff hinweggetröstet werden musste. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach einem Erfolg für Markus
Bähr sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Gianni
Fantaguzzi letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Zwar brachte Philip-Sebastian Hübner Stefan-
Patrick Melke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stefan-Patrick Melke mit 3:1
durch. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler der SU Neckarsulm IV und des TSB Horkheim in die Box. 8:11, 11:9, 1:11, 11:9, 7:
11 hieß es hingegen am Ende, als Marcel Weber und Patrick Schuster sich am Tisch gegenüber
standen. Damit hat Schuster nun ein 25:1 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
zu verbuchen. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wiederum Sebastian Binnig
beim 3:0 gegen Stefan Hadlaczky. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Wolfgang Holz gegen Henrik Starkloff hieß
die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Rainer Werz in der Partie gegen
Florian Elsner, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Damit hat Elsner nun ein 12:6 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Markus Bähr gewann gegen Philip-
Sebastian Hübner mit 3:2. Mit 1:3 verlor dann indessen Stefan-Patrick Melke seine Partie gegen
Gianni Fantaguzzi, in die Fantaguzzi im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Melke nun bei 6:11, während Fantaguzzi bislang
11 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage der SU Neckarsulm IV geht es nun im nächsten Spiel am 19.03.2023 gegen
die SpVgg Oedheim, während der TSB Horkheim am 18.03.2023 gegen den TTC Neckar-Zaber II
antritt.

 Statistik:
 SU Neckarsulm IV

Doppel: Weber / Binnig 1:0, Holz / Melke 0:1, Werz / Bähr 1:0 
Einzel: M. Weber 0:2, S. Binnig 1:1, W. Holz 1:1, R. Werz 0:2, M. Bähr 1:1, S. Melke 1:1 

 TSB Horkheim
Doppel: Schuster / Hadlaczky 1:0, Starkloff / Hübner 0:1, Elsner / Fantaguzzi 0:1 
Einzel: P. Schuster 2:0, S. Hadlaczky 1:1, H. Starkloff 2:0, F. Elsner 1:1, P. Hübner 0:2, G.
Fantaguzzi 2:0


